
 
 

An die 

Eltern der Schülerinnen und Schüler, der 

vierten Klassen im Einzugsbereich des Megina 

Gymnasiums Mayen 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern, 

 

Sie stehen vor der schwierigen Entscheidung, welche Schulform Ihr Kind vom kommenden Schul-
jahr an besuchen soll. 
Die Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung ist aufgehoben und damit die Entscheidung über 

die weitere Schullaufbahn Ihres Kindes ganz allein in Ihre Hände und damit in Ihre Verantwortung 

gelegt. 

Sie allein haben in den nächsten Wochen für Ihr Kind die Schulform zu wählen, in der ihm aufgrund 

seiner Begabung, seiner Leistungsfähigkeit und seines Lernverhaltens die besten Chancen für sein 

späteres Leben geboten werden. Bei dieser Entscheidung sollten Sie sachfremde Erwägungen zu-

rückstellen und nur die Perspektive einer zu Ihrem Kind passenden Ausbildung im Auge haben. 

Wir bitten Sie eindringlich, die Empfehlung der Grundschule, die – und das beweist sich Jahr für 

Jahr – eine sehr hohe Aussagekraft hat, sehr ernst zu nehmen. 

 

Erste Hilfen für die richtige Schulwahl sollen Ihnen die folgenden Ausführungen geben. 

 

Zusätzlich laden wir Sie zu einer Informationsveranstaltung ein: 

 

 

 Tag: Donnerstag, den 10. Januar 2013 

 Uhrzeit: 19.00 Uhr 

 Ort: Eingangshalle unserer Schule 

 

Megina Gymnasium · Am Knüppchen 1 · 56727 Mayen 

Megina-Gymnasium | Am Knüppchen 1 | 56727 Mayen 

MEGINA 
Am Knüppchen 1 
56727 Mayen 

Telefon 02651 / 96 94 0 
Fax 02651 / 96 94 44 

info@megina-gymnasium-mayen.de 
www.megina-gymnasium-mayen.de 
asium in Mayen 

Am Knüppchen 1 
D-56727 Mayen 

Telefon:   02651 – 9694 0 
Fax:   02651 – 9694 44 

Web: www.megina-gymnasium-
mayen.de  
E-Mail: info@megina-gymnasium-
mayen.de 

 

Unser Zeichen 

Vs/Bra/Af 
Verwaltung\Eltern\Elternbriefe\Einladung-Schulwechsel-4.Klassen-

121203 

Mayen, 

03. Dezember 2012 



 
 

Seite 2 
(zum Schreiben „Einladung-Schulwechsel-4.Klassen-121203“) 

 

 
 

 

 

 

Wer unter den weiterführenden Schulen die für sein Kind geeignete Schulform wählen möchte, 

sollte die in Aussicht genommene Schulform kennen. 

Deshalb möchten wir Ihnen einige Informationen zur Zielsetzung und zum Profil des Gymnasiums 
an die Hand geben, um Ihnen zu helfen, die für Ihr Kind richtige Wahl zu treffen. 
 

I. Zielsetzung des Gymnasiums 

 

1. Das Gymnasium umfasst die Klassen 5 - 13 und führt in 9 Schuljahren zum Abitur oder zur „All-

gemeinen Hochschulreife“. Das Abitur ist die Voraussetzung dafür, um an einer Universität 

oder einer Technischen Hochschule mit einem Studium beginnen zu können. Das Gymnasium 

qualifiziert daher nicht so sehr für praktische Berufe, sondern in erster Linie für das Studium. 

Damit stellt das Gymnasium die anspruchsvollste und schwierigste Schulform im rheinland-

pfälzischen Schulsystem dar. 

2. In den Jahrgangsstufen 5 und 6 (Orientierungsstufe) werden die Schüler in folgenden Fächern 

unterrichtet: Deutsch, Mathematik, Religion, Erdkunde, Naturwissenschaften, Bildende Kunst, 

Musik und Sport. 

3. Ab Klasse 5 müssen alle Schüler eine Fremdsprache erlernen. Am Megina Gymnasium ist 

diese Fremdsprache Englisch (nach Wahl auch mit Zusatzunterricht zur Vorbereitung auf den 

bilingualen Unterricht ab Kl. 7). 

4. Ab Klasse 6 kommt neben dem Fach Geschichte eine zweite Pflichtfremdsprache hinzu (am 
Megina Gymnasium sind dies Französisch oder Latein). 

5. Die in Klasse 6 nicht gewählte Fremdsprache kann ab Klasse 9 fakultativ als dritte Fremdspra-
che gelernt werden. 

6. Der erfolgreiche Abschluss der Klasse 10 vermittelt den „qualifizierten Sekundarabschluss I“ 
(Mittlere Reife). 

7. Die Jahrgangsstufen 11 - 13 des Gymnasiums bilden die Mainzer Studienstufe. In ihr werden 
die Klassenverbände durch ein Kurssystem ersetzt, in dem der Schüler unter Berücksichtigung 
bestimmter Vorgaben selbst seine Fächer und Schwerpunkte bestimmen kann (Leistungskurse 
und Grundkurse). 

8. Das erfolgreiche Bestehen der mündlichen und schriftlichen Abiturprüfungen in Klasse 13 ver-
mittelt die Allgemeine Hochschulreife (Abitur). 

 
II. Welche Erwartungen hat das Gymnasium an seine künftigen Schüler und Schülerinnen? 
 
 Noten allein sind kein ausreichender Maßstab, wenn Eltern die Fähigkeiten ihres Kindes beur-

teilen sollen. 
 

 Deshalb wollen wir hier über das Grundschulzeugnis hinaus die wichtigsten Eigenschaften be-
schreiben, die Voraussetzung für eine erfolgreiche Schulzeit am Gymnasium sind. 

 Welche Fähigkeiten braucht ein Schulkind am Gymnasium? 
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- Positive Lernhaltung 
 Die Schulleitung ist der Überzeugung, dass eine positive Lernhaltung eines der  
 wichtigsten Kriterien für eine erfolgsversprechende Schullaufbahn ist. Es muss beim  
 Schüler eine allgemeine Bereitschaft und Akzeptanz von Schule vorhanden sein, um sich  
 kontinuierlich am Unterricht zu beteiligen, auf Fragen einzugehen, Hausaufgaben zu  
 erledigen. Ferner sollte Ihr Kind ein vielseitiges Interesse mitbringen; ein sehr großes  
 Interesse an nur einem Fach bietet keine ausreichende Basis für einen Schulerfolg. 
 

- Selbstständigkeit 
  Die Bewältigung des Schulalltages und des Lernstoffes erfordert von den jungen Schülern mit 

zunehmendem Alter ein immer höheres Maß an Selbstständigkeit. 
 Hausaufgaben stehen in engem Bezug zum Unterricht, ergänzen ihn oder bauen ihn auf. Des-

wegen müssen die Kinder lernen, ihre Hausaufgaben selbstständig zu erledigen, wobei Sie, sehr 

geehrte Eltern, zu Beginn aber unterstützend wirken sollten. 

 Einem Kind, das selbständig mit vielem fertig wird, erwächst daraus Selbstbewusstsein. 

 

- Konzentration 
 Die Fähigkeit über eine längere Zeit konzentriert zu arbeiten ist eine wesentliche Vorausset-

zung für den Schulerfolg. 

 Kinder, die sich während des Unterrichtes gut auf das konzentriert haben, was die Lehrer be-

sprochen haben oder was diskutiert wurde, können mitarbeiten und sind auf dem Laufenden. 

Dann sind Hausaufgaben für diese Kinder kein Problem und können zügig erledigt werden. 

 

- Durchhaltevermögen und Ausdauer 
  Geduld, Ausdauer und Durchhaltevermögen sind für den schulischen Bereich sehr wichtig. 
 Wer kein Durchhaltevermögen hat, wird bei Enttäuschungen und Rückschlägen schnell aufge-

ben, wer keine Ausdauer hat, wird an vielen Schularbeiten keinen Spaß haben. 

 

Folgende Vorkenntnisse sollte ein Kind beim Start auf das Gymnasium mitbringen: 

- Es sollte sich grammatikalisch richtig und präzise ausdrücken können. 
- Es sollte sicher in der Rechtschreibung sein. 
- Es sollte längere Texte zusammenhängend lesen und ihren Inhalt erfassen können. 
- Es sollte mit einfachen Rechenaufgaben keine Schwierigkeiten haben (Beherrschung der 
 Grundrechenarten und sichere Beherrschung des kleinen Einmaleins). 
 

Wie es mit diesen Vorkenntnissen bei Ihrem Kind steht, darüber geben Ihnen sowohl die  

Zeugnisnoten als auch Ihre eigene Anschauung Aufschluss. 
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Anschrift: Megina-Gymnasium, Am Knüppchen 1, 56727 Mayen 
 Telefon: 02651/9694-0 
 Telefax: 02651/9694-44 
 Email-Adresse: info@megina-gymnasium-mayen.de 
 Homepage: www.megina-gymnasium-mayen.de 
 
Schulleiter: Herr OStD Prof. Dr. Edzard Visser 
Zahl der Schüler: 1.370   davon Mädchen: 722   davon Jungen: 648 
 
Klassen in Orientierungsstufe   13 
Klassen in Sekundarstufe I (Kl. 7 - 10)  23 
Tutoren-/Stammkurse in MSS 11, 12 u. 13  21 
Zahl der Lehrer:     97 
 
Sprachenfolge: 
1. Fremdsprache    2. Fremdsprache  3. Fremdsprache 
Englisch oder     Französisch oder  Latein oder 
Englisch plus     Latein (ab Kl. 6)  Französisch (ab Kl.  
(Zusatzunterricht zur Vorbereitung     9) fakultativ 
auf den bilingualen Unterricht ab Kl. 7) 
 
Wir setzen uns für eine ganzheitliche Bildungs- und Erziehungsarbeit an unserer Schule ein, wobei 
wir den Erziehungsauftrag als gemeinsame Aufgabe von Schule und Elternhaus sehen. 
Schwerpunkte unserer schulischen Arbeit sind: 

 Entwicklung eines Wertbewusstseins aus der europäisch-abendländischen Tradition heraus. 

 Entwicklung fachlich-methodischer Kompetenzen mit dem Ziel der Studierfähigkeit. 

 Stärkung sozialer Kompetenzen. 
 
Besondere Angebote an unserer Schule 
 

 Englisch im bilingualen Zug 

 Chorklasse in den Jgst. 5 und 6 

 Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt 

 Leistungskurs Sport 

 Vielfältiges Angebot von Arbeitsgemeinschaften 

 Teilnahme an vielen Wettbewerben 
 z. B. Schüler experimentieren/Jugend forscht/Jugend trainiert für Olympia/ 
 Mathematik-, Biologie-, Chemie- u. Physikolympiade/Informatik-Biber/Mathe- 
 Känguru 

 Schüleraustauschprogramme mit: 
 Frankreich: Joigny  England: Godalming/Surrey

Das Megina Gymnasium stellt sich vor 

mailto:info@megina-gymnasium-mayen.de
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Erreichbarkeit der Schule 
Durch das kontinuierliche Engagement der Schulleitung konnte in den letzten Jahren eine verbes-
serte Verkehrsanbindung der Schule erreicht werden: 

 Die Errichtung einer Bushaltestelle in der Pfarrer-Winand-Straße in unmittelbarer Nähe des 
Gymnasiums 

 Verbesserte Rückfahrmöglichkeiten der Schüler am Nachmittag, was besonders den Teilneh-
mern der Arbeitsgemeinschaften und der fakultativen Fremdsprachen zugute kommt. 

 Die zusätzliche Bereitstellung von Bussen am Morgen, 

 Die Wiederbelebung der Eisenbahnlinie Kaisersesch – Mayen 
 
Schul-Kiosk 
Öffnungszeiten: (montags bis donnerstags von 8.30 Uhr bis 13.55 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 
12.55 Uhr). 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung zur weiterführenden Schule findet von Montag, 18.02.2013 bis einschließlich 
Donnerstag, 28.02.2013 statt. 
 

Montag, 18.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, 19.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch, 20.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag, 21.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Freitag, 22.02.2013     08.00 - 12.00 Uhr 
 
Montag, 25.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag, 26.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch, 27.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag, 28.02.2013     14.00 - 18.00 Uhr 

 
 
Zur Anmeldung bitten wir Sie mitzubringen: 
 
 

1. Familienstammbuch/Geburtsurkunde 
2. Original und Kopie des Halbjahreszeugnisses der 
     Grundschule 
3. das gelbe Formular der Grundschulempfehlung 
4. Kugelschreiber 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Prof. Dr. Edzard Visser, OStD   gez. Dr. Jens Braner, StD 

(Schulleiter)      (Orientierungsstufenleiter) 


